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Die in dem vorliegenden Geschäftsbericht verwendeten Personenbezeich-
nungen beziehen sich gleichermaßen auf weibliche, männliche und diverse 
Personen. Auf eine Doppelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird 
zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.

Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Kunden, sehr geehrte Geschäftspartner,

das Jahr 2023 war ein ereignisreiches Jahr mit außergewöhnlichen Herausforderungen. Die 
Folgen von Pandemie, Inflation und Ukraine-Krieg sind anhaltend und auch der weiterhin 
bestehende Nahostkonflikt bewirkte, dass wir einschneidende Entwicklungen mit Aus-
wirkungen auf die Wirtschaft bewältigen mussten. Inmitten dieser Dynamiken können wir 
wieder neu Bilanz ziehen.

Rückblickend haben wir das Jahr 2023 gut gemeistert. Wir konnten erneut unter Beweis 
stellen, dass wir als Genossenschaftsbank vertrauensvoll und gewinnbringend handeln und 
auf anstehende Herausforderungen mit Bedacht und Weitsicht reagieren. Ein besonderer 
Vorteil des genossenschaftlichen Modells war es schon immer, durch den gemeinschaft-
lichen Zusammenhalt anhaltende sowie neue Krisen gut zu meistern. Gerade in unsicheren 
Zeiten sind Werte wie Vertrauen, Zuverlässigkeit und Verantwortung wesentliche Stützen 

in den Partnerschaften. Unsere Stärke liegt im Austausch mit unseren Mitgliedern, Kunden 
und Geschäftspartnern. Wir setzen auch hier auf gelebte Nachhaltigkeit und Wachstum. 
Stichwort Nachhaltigkeit: Wir werden die Themen der Nachhaltigkeit und den Gemein-
schaftsgedanken der Genossenschaft sowohl in unserer Volksbank als auch durch unser 
regionales Engagement weiter fokussieren und voranbringen.

Wir danken Ihnen zum beständigen Erfolg, zu dem Sie alle beitragen: Ihnen als unsere Mit-
glieder, Kunden, Geschäftspartner, Mitarbeiter sowie dem Aufsichtsrat. Wir bauen auf ge-
meinsame Erfolge und sind überzeugt, dass unsere gelebten genossenschaftlichen Werte 
eine stabile Säule für zukunftsweisende Entscheidungen bleiben.

Morgen kann kommen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute.

Ihr Vorstand der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG

Jürgen Findeklee			     Rainer Fader
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HAUPTGESCHÄFTSSTELLE VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT

Volksbank 
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Am Seltenbach 15
78532 Tuttlingen

Tel.: 07461 707-0
Fax: 07461 707-1180
E-Mail: info@vbsdn.de

BLZ: 64390130
BIC: GENODES1TUT

Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken 
e.V., Berlin 

Baden-Württembergischer 
Genossenschaftsverband e.V., 
Karlsruhe

Zentralbank ist die DZ BANK AG,
Frankfurt am Main

Die Volksbank Schwarzwald-Donau-
Neckar eG ist der BVR Institutssicherung 

Dividende

Filialen Weiterbildung Kunden Auszubildende Jahresüberschuss

SpendenMitarbeitende Mitglieder Gesamtkapitalquote

885.866,68 € geplante
Dividendenausschüttung

14 Beratungs-
filialen standen für 
unsere Kunden bereit. 
Zusätzlich 17 SB-Filialen, 
3 davon mit VR-SISy.

245 Weiterbildungen
haben wir unseren Mitarbeitern 

2023 ermöglicht.

77.781 Kunden
vertrauten der VBSDN im Jahr 2023.

21 Auszubildende
waren es 2023 in 
vier Ausbildungsberufen.

3.888.460,83 € 
Jahresüberschuss
konnte 2023 erwirtschaftet werden.

287 Mitarbeiter
waren 2023 bei der VBSDN beschäftigt.

38.290
Mitglieder

18,6 % 
Gesamtkapitalquote

> 130.000,00 € 
wurden 2023 an Spenden und 
Sponsorings innerhalb der Region 
verteilt.
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2023 IN ZAHLENZAHLEN IM BLICKUNSERE VOLKSBANKORGANISATION

GmbH und der Sicherungseinrichtung 
des Bundesverbandes der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. 
angeschlossen.

Bei dieser Veröffentlichung handelt es 
sich um eine Kurzfassung. Der voll-
ständige Jahresabschluss wurde vom 
Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband e.V. mit dem unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen. 

Dr. Hans-Theodor Cordes

Heiko Fetzer

Oliver Hauer

Rainer Hezel

Holger Hilzinger

Konrad Merkt

Irene Rebmann Alexandra Zink-Colacicco
(bis 22.01.2024)

Markus Schmolz

Hanno Schweickhardt

René Störk

VORSTAND 

Jürgen Findeklee
(Vorsitzender des Vorstands)

Rainer Fader
(Vorstandsmitglied)

AUFSICHTSRAT

Dr. Hans-Joachim König 
(Vorsitzender des 

Aufsichtsrats)

Wolfgang Schneider
(1. Stellvertretender 

Vorsitzender des 
Aufsichtsrats)

Clemens Knoblauch
(2. Stellvertretender 

Vorsitzender des 
Aufsichtsrats)

Carmen Wedam
(3. Stellvertretende 

Vorsitzende des 
Aufsichtsrats)
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Maschinen erneut zu. Andererseits 
gaben die Bauinvestitionen abermals 
nach. Neben dem zinsbedingten 
Nachfragerückgang, belastete die 
nur langsam nachlassende Baupreis-
dynamik das Investitionsgeschehen. 
Sechs Leitzinskorrekturen um ins-
gesamt 200 Basispunkte wurden zur 
Inflationsbekämpfung und Stabi-
lisierung des Preisniveaus von der 
Europäischen Zentralbank (EZB) in 
2023 beschlossen. Die EZB bestätigte 
dieses Zinsniveau so lange beizu-
behalten, bis die Inflationsrate das 
mittelfristige EZB-Ziel von 2 % wie-
der erreiche. Die EZB hat außerdem 
die Anleihekaufprogramme weiter 
zurückgefahren, was die restriktive 
Geldpolitik verstärkt. 

Das Geschäftsjahr der 
Volksbank Schwarzwald-
Donau-Neckar eG

Mit dem Abschluss des Jahres 2023 
geht ein spannendes und herausfor-
derndes Geschäftsjahr zu Ende. Wir 
sind stolz, dass die Entwicklung aller 
bedeutsamen Leistungsindikatoren 
unsere Erwartungen übertroffen 
hat. Ursächlich sind vor allem gegen-
über der Prognose höhere Erträge.
Die Bilanzsumme ist gegenüber dem 
Vorjahr um 5,1 % zurückgegangen, 
was hauptsächlich aus den deutlich 

geringeren Verbindlichkeiten gegen-
über Kunden sowie den zurückge-
führten Verbindlichkeiten aus den 
gezielt längerfristigen Refinanzie-
rungsgeschäften der EZB resultiert.
Dennoch beurteilen wir die Ge-
schäftsentwicklung und die wirt-
schaftliche Lage unseres Hauses im

Wirtschaftliche und geld-
politische Rahmenbedingun-
gen des Geschäftsjahrs 2023

Die konjunkturelle Entwicklung des 
Landes wurde durch die Spätfolgen 
des russischen Angriffskriegs in der 
Ukraine und der Coronapandemie 
beeinträchtigt. Folglich sank das 
preisbereinigte Bruttoinlandspro-
dukt gegenüber dem Vorjahr leicht 
um 0,3 %. Die Gründe dafür sind 
vielfältig. Unter anderem gingen die 
preisbereinigten privaten Konsum-
ausgaben im abgelaufenen Jahr um 
0,7 % zurück, auch die staatlichen 
Konsumausgaben verminderten sich, 
was ebenfalls einen wesentlichen 
Beitrag zum Rückgang des preisbe-
reinigten Bruttoinlandsprodukts leis-
tete. Festzuhalten ist ein rückläufiger 
aber weiterhin ausgesprochen hoher 
Preisauftrieb mit einer Inflationsrate 
von 5,9 % im Jahresdurchschnitt. Der 
grenzüberschreitende Handel der 
deutschen Wirtschaft sank sowohl 
bei den Exporten (-2,2 %) als auch 
bei den Importen (-3,4 %) im Ver-
gleich zum Vorjahr. Maßgeblich war 
hier die im Jahresverlauf schwächer 
werdende weltwirtschaftliche 
Gangart. Daneben expandierten die 
staatlichen Einnahmen 2023 mehr 
als die Ausgaben. Befördert wur-
de das Einnahmewachstum unter 
anderem durch steigende Sozialbei-
träge und höhere Verkaufserlöse, 
beispielsweise aus der Einführung 
des 49-Euro-Tickets. Trotz der all-
gemeinen Konjunkturschwäche 
blieb der Arbeitsmarkt in einer 
soliden Grundverfassung. Ähnlich 
wie bereits im Vorjahr zeigte sich die 
Investitionskonjunktur gespalten. 
Einerseits legten die Investitionen in 
Ausrüstungen wie Fahrzeuge und 

UNSERE BANK IN ZAHLENDAS GESCHÄFTSJAHR 2023

-3,2 % gesunken (Vorjahr: +2,5 %) 
sind und 90 % der Forderungen an 
Privatkunden ausmachen. Die Kredit-
vergabe an Firmenkunden betraf 
schwerpunktmäßig Unternehmensfi-
nanzierungen des regionalen Mittel-
stands. Im gewerblichen Bereich sind 
die Immobilienfinanzierungen eben-
falls um -3,9 % (Vorjahr: +10,3 %) 
rückläufig. Die größte Branche ist die 
der Herstellung von Metallerzeug-
nissen mit einem Anteil von 11,1 % 
am Firmenkundenportfolio. 81,0 % 
der von uns ausgereichten Kredite 
bewegen sich in den Größenklassen 
bis TEUR 1.500.

Entwicklung der 
Vermögenslage

Der Anteil des bilanziellen Eigen-
kapitals an der Bilanzsumme ist 
um 1,2 Prozentpunkte auf 11,1 % 
angestiegen. Absolut hat sich das 
Eigenkapital laut Bilanz von TEUR 
225.425 auf TEUR 237.757 erhöht. 
Die in unserem Institut getroffenen 
Vorkehrungen zur ordnungsgemä-
ßen Ermittlung des Kernkapitals und 

Geschäftsjahr 2023 im Vergleich zur 
ursprünglichen Planung als gut. Die 
Erträge lagen über der Planung. Die 
Kundenforderungen sind erfreu-
licherweise nicht so stark zurück-
gegangen, sodass auf der Aktivseite 
der restliche Ausgleich über redu-
zierte Wertpapieranlagen und For-
derungen an Kreditinstitute erfolgt. 
Die außerbilanziellen Geschäfte sind 
im Vergleich zum Vorjahresende um 
-8,9 % rückläufig. Während die Even-
tualverbindlichkeiten deutlich um 
-9,2 % sowie die unwiderruflichen
Kreditzusagen mit -24,4 % gesunken 
sind, haben die Derivatgeschäfte aus 
Fälligkeiten nur einen Rückgang von 
-1,4 % zu verzeichnen. Für die in den 

Forderungen an unsere Kunden ent-
haltenen erkennbaren bzw. latenten 
Risiken sind Einzel- und Pauschal-
wertberichtigungen in angemesse-
ner Höhe gebildet und werden von 
den entsprechenden Aktivposten 
abgesetzt. 

Die Vermögenslage der Bank zeich-
net sich unverändert durch eine 
überdurchschnittliche Eigenkapital-
ausstattung aus, da die aufsichts-
rechtlichen Anforderungen sowohl 
im Vorjahr als auch im Geschäftsjahr 
2023 übererfüllt wurden. Vor dem 
Hintergrund eines gestiegenen 
Betriebsergebnisses vor Bewertung 
(+3,2 %) hat sich die Ertragslage der 
Bank verbessert. So ist das Vertrauen 
in unsere Genossenschaftsbank als 
stabiler und sicherer Anker in der 
regionalen Wirtschaft ungebrochen.

Entwicklung des 
Kreditgeschäfts

Im Geschäftsjahr ist das Kunden-
kreditgeschäft um -2,7 % zurückge-
gangen, nachdem im Vorjahr noch 
ein Anstieg von 3,6 % zu verzeichnen 
war. Bei unseren Planungen sind wir 
von einem Wachstum des Kunden-
kreditgeschäfts ausgegangen. Der 
Schwerpunkt unseres Kreditgeschäf-
tes liegt im Bereich der Privatkun-
den, insbesondere bei den privaten 
Immobilienfinanzierungen, die um 

des Ergänzungskapitals im Rahmen 
der bankaufsichtlichen Meldungen 
sind angemessen. Nach den ver-
traglichen sowie satzungsmäßigen 
Regelungen erfüllen die angesetzten 
Kapitalinstrumente die Anforderun-
gen der CRR zur Anrechnung als 
aufsichtsrechtlich anerkanntes Kern- 
und Ergänzungskapital Stand der 
Eigenmittel und Liquidität. 

„Als Genossenschaftsbank besteht unsere Kernaufgabe darin, 
die wirtschaftliche Entwicklung unserer Mitglieder und Kunden 
zu fördern.“

Wir sind stolz, dass die Entwicklung aller bedeutsamen 
Leistungsindikatoren unsere Erwartungen übertroffen hat. 

Ausschüttung 
einer Dividende 
von 3,50 %

Zuweisung zu den 
Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage

b) Andere 
    Ergebnisrücklagen

Vortrag auf 
neue Rechnung

EUR

885.866,68

1.600.000,00

1.400.000,00

10.632,10

3.896.498,78

Vorschlag für die 
Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit 
dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss 
von EUR 3.888.460,83 – unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 8.037,95 
(Bilanzgewinn von EUR 3.896.498,78) – wie 
folgt zu verwenden:
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Februar
Die VBSDN erweitert ihre dualen 
Studiengänge. Neben BWL-Bank wird 
zum ersten Mal der Studiengang 
BWL-Immobilienwirtschaft belegt

Januar
Wechsel in der Direktion 
Privatkunden. Nach 33 Jahren 
übergibt Gerd Rettkowski 
den Staffelstab an 
Markus Haselmeier

März
Gemeinsamer Dreh mit regioTV

Unterstützung der MINT-Fächer 
per VR-Digication mit 7.500 € 
am Immanuel Kant Gymnasium 
Tuttlingen

Mai
Bauherren- und Zuschussabend 
in Neuhausen ob Eck

1. VBSDN Spendenübergabe mit 
31.500 € für Projekte in der Region

Vertreterversammlung 2023

April
VBSDN unterstützt Zeus & Wirbitzky 
on Tour in der Stadthalle TUT

Auszeichnung als Sieger des 
6. Tuttlinger Kundenspiegels mit 
Bestnoten für die VBSDN

Juli
Digitaler Fördermittelabend zum 
Thema Sanierung

Honbergsommer

Juni
Azubiausflug in den Europapark Rust

Abschluss und Auszeichnung der Fach-
wirte und Fachwirtinnen der VBSDN

August
Kooperation mit der Lebenshilfe 
Tuttlingen zur Vorbereitung der 
Geschenke für die Schulanfänger 
aus der Region

Betriebsausflug in den Europapark 
Rust inkl. Ehrung der Jubilare 

September
Start der neuen Auszubildenden 
und DH-Studenten bei der VBSDN

Kundenveranstaltung mit 
Reinhold Messner

Oktober
Weltspartag

November
Kununu-Auszeichnung als Top-Company 

2. VBSDN Spendenübergabe mit 35.800 € 
Spendengeldern für Projekte in der Region

Privatkundenveranstaltungen in Tuttlingen und 
Schramberg zusammen mit der Union Investment

Spende in Höhe von 2.000 € durch die 
Volksbank-Schwarzwald-Donau-Neckar-Stiftung 
an die WRS Schillerschule

Dezember
Weihnachtsspenden an die 
ProKids Stiftung, die Bürger-
stiftung Oberndorf a.N. und 
den Dt. Kinderschutzbund

Vorschulgruppenbesuch in 
der Filiale Neuhausen ob Eck

Auszeichnung als Sieger des 
6. Villinger-Schwenninger 
Kundenspiegels mit Best-
noten für die VBSDN
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Kultur und Veranstaltungen

Als langjähriger Partner der Stadt 
Schramberg beteiligten wir uns wie-
der bei deren Neujahrskonzert. Damit 
startete das Jahr 2023 mit einer be-
liebten Veranstaltung. „Zukunft durch 
bewusstes Handeln“ – Unter diesem 
Motto luden wir im Herbst zu einem 
exklusiven Event auf das Hotel Hofgut 
Hohenkarpfen ein. Höhenbergsteiger 
Reinhold Messner und Dr. Jörg Zeuner 
füllten das Programm. Zwei weitere 
Abende zum Thema „Anlagestrate-
gien und Fondsmanagement“ fanden 
im November statt. Auf der Agenda 
standen hier jeweils zwei Vorträge 
der DZ Bank und Union Investment.

Jugendarbeit 

Zum Schulstart erhielten die Schulan-
fänger Schulstart-Präsente von uns. 
Zusammen mit der Lebenshilfe Tutt-
lingen konnten wir hunderte von Erst-
klässlern aus der Region zum Strahlen 
bringen. Dank unseres ganzjährigen 
Gewinnspiels konnten wir 8 x 100 € 
mydays-Gutscheine, 8 x 2 Europa Park 
und 8 x 2 Tripsdrill Gutscheine an 
Jugendliche verlosen. Außerdem er-
hielten die Bürgerstiftung Oberndorf 
und der Kinderschutzbund sowie die 
ProKids Stiftung VS jeweils eine Spen-
de von 1.700 € für ihre Projekte zur 

Unterstützung von Kindern und Ju-
gendlichen vor Ort. Auch an die ganz 
Kleinen wurde mit der Ermöglichung 
von Filialbesuchen, Tresorschatzsu-
chen und Malwettbewerben gedacht. 
Natürlich durfte der Weltspartag im 
Oktober 2023 nicht fehlen.

Sportförderung

Im Januar feierte der Volksbank-Cup 
unter unserer Förderung seine Wie-
derauflage mit einem Fußballturnier 
beim Sportverein 1928 Sulgen e.V. 
In Aldingen wurden die VR-Talentia-

de-Auswahlen 2023 in Form eines 
Fußballturniers für Mädchen ausge-
richtet. Das Otto-Hahn Gymnasium in 
Tuttlingen organisierte im Juli einen 
Kinderfußballtag, welcher durch uns 
finanziell unterstützt wurde. Auch 
2023 waren wir erneut Goldsponsor 
der Schwenninger Wild Wings, Unter-
stützer der Wild Wings Future und 
zeigten mit unserem EISKALT-Schuss 
in den Drittelpausen Präsenz im Sta-

dion. Daneben bestand ganzjährig die 
Möglichkeit zur Anmeldung zu den 
„Sternen des Sports“ zur Auszeich-
nung von gesellschaftlichem Engage-
ment von Sportvereinen.

Bildung

Die „VR-DIGICATION“ wurde auch 
im vergangenen Jahr fortgeführt. 
Insgesamt 7.500 € gingen über das 
Projekt zur Förderung von MINT-Fä-
chern an das Immanuel-Kant-Gymna-
sium. Die Volksbank Schwarzwald-
Donau-Neckar-Stiftung entschied sich 
für eine Spende von 2.000 € an die 
WRS Schillerschule in Tuttlingen zur 
Neugestaltung der Schulbibliothek. 
Im Rahmen des Schulfrucht-Projekts 
begleiteten wir 2023 die Johann-Pe-
ter-Hebel Schule. In die nachhaltige 
Bildung flossen außerdem mehr als 
6.500 € für Hochbeete und Insekten-
hotels, welche an zahlreiche Kinder-

gärten und Schulen über das ganze 
Geschäftsgebiet hinweg ausgegeben 
wurden. 

Soziales 

Im Jahr 2023 fanden wieder die 
beiden durch die Volksbank Schwarz-
wald-Donau-Neckar eG initiierten 
Spendenaktionen für Vereine, 
Bildungseinrichtungen und Organisa-
tionen statt. Insgesamt wurden mehr 
als 67.000 € an die rund 30 Gewinner 
verteilt, womit verschiedenste Projek-
te bezuschusst wurden.

„Junge Menschen bilden unser aller 
Zukunft, weshalb eine Investition in 
den Nachwuchs auch immer eine In-
vestition in unser Morgen ist.“

„Was dem Einzelnen nicht 
möglich ist, das vermögen viele.“

vbsdn.de/nachrichten

REGIONALER PARTNERUNSER ENGAGEMENT
„Eigenverantwortung, die Nähe zu den Mitgliedern und Kunden, die Verankerung vor Ort und 
die Verantwortung für die Region sind die Erfolgsfaktoren des genossenschaftlichen Geschäfts-
modells der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG.“ 
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Auch mit Blick auf unsere Geschäftsstellen steht das Thema 
Nachhaltigkeit stark im Fokus. Seit 2022 beziehen wir für 
alle Filialen Ökostrom von den Stadtwerken Schramberg, 

Villingen-Schwenningen und Tuttlingen. Unsere Filiale 
Schwenningen speist zudem durch eine Photovoltaikan-
lage selbst nachhaltigen Strom in das Netz ein. Für unsere 
Filiale in Wehingen ist aktuell ebenfalls eine Photovoltaik-
anlage im Aufbau. Des Weiteren ist eine Anlage zur Eigen-
stromnutzung für unser Regionalzentrum in Tuttlingen 
geplant. Auch die Umrüstung unserer Heizungsanlagen 
steht auf unserer Agenda, um Schritt für Schritt zu einer 
nachhaltigeren Zukunft beizutragen. 

Nachhaltigkeit 
unserer Partner

Die nachhaltigen Produkte unserer Verbundpartner wer-
den sukzessive auf Aktiv- und Passivseite, etwa durch ent-
sprechende Spar- und Anlageprodukte, Nachhaltigkeits-
kredite sowie andere Bankdienstleistungen ausgebaut.
Die Union Investment bietet bereits seit vielen Jahren 
nachhaltige Fonds an, welche nach sogenannten „ESG-Kri-
terien“ bewertet werden. „ESG“ steht hierbei für Envi-
ronment (Umwelt), Social (soziale Verantwortung) und 
Governance (Unternehmensführung). Die Kriterien sind 
ein internationaler Standard, nach dem die Nachhaltigkeit 
einer Investition auf Unternehmens- und Länderebene ge-
prüft und bewertet wird. 
Neben der Union Investment bietet auch unser Partner, die 
R+V, fondsgebundene Versicherungen nach den ESG-Kri-
terien an, welche gute Voraussetzungen für einen nachhal-
tigen Vermögensaufbau bieten.
Es ist unser Bestreben, unsere Kunden für Nachhaltigkeits-
aspekte in der Geldanlage zu sensibilisieren. Aus diesem 
Grund empfehlen wir eine ausführliche Beratung, welche 
die ganze Bandbreite unserer nachhaltigen Finanzlösungen 
aufzeigt und am besten zu Ihren individuellen Bedürfnis-
sen und Zielen passt. 

Nachhaltigkeit ist ein Prozess, den wir bei der Volksbank 
Schwarzwald-Donau-Neckar eG gemeinsam mit unseren 
Verbundpartnern, Mitarbeitern, Mitgliedern und Kunden 
hin zu einer nachhaltigeren Wirtschaft fördern und mitge-
stalten werden. Für Menschen, Umwelt und Regionen. 

Nachhaltigkeit 
im Prinzip der Genossenschaft

Das Thema Nachhaltigkeit ist aus der heutigen Welt nicht 
mehr wegzudenken und in vielen Bereichen des Lebens 
fest verankert. So auch im Nachhaltigkeitsleitbild der 
Genossenschaftlichen FinanzGruppe der Volksbanken 
Raiffeisenbanken und damit auch der Volksbank Schwarz-
wald-Donau-Neckar eG. 
Wir, als regional verwurzelte, lokal denkende und interna-
tional agierende Bank, wollen einen signifikanten Beitrag 
zur Förderung nachhaltiger Lebensgrundlagen in den 
Städten und Gemeinden innerhalb unseres Geschäftsge-
biets leisten. Damit tragen wir auch zu einer klimafreundli-
cheren Wirtschaft bei. Unsere Aufgabe sehen wir darin, die 
Innovationskraft der genossenschaftlichen FinanzGruppe 
und die unserer Kunden und Mitglieder zu stärken. 
Werte der Partnerschaftlichkeit, Transparenz, Solidarität, 
Fairness, Verantwortung und des Vertrauens zeichnen die 
Genossenschaftsbanken aus. Die Kernidee hinter der Wer-
tegemeinschaft: Lokal verankert, überregional vernetzt, 
den Mitgliedern verpflichtet und demokratisch organisiert. 
Seit ihrer Entstehung verbindet diese Idee den wirtschaft-
lichen Erfolg mit gesellschaftlich nachhaltigem Handeln 
und fördert somit den Wandel zu einer nachhaltigeren 
Zukunft. Die Kraft unserer Gruppe basiert auf unseren 
Werten sowie einer Kultur der Offenheit und der Trans-
parenz. Eine Teilhabe daran möchten wir auch unseren 
Kunden anbieten, weshalb wir und unsere Verbundpartner 
das Angebot an nachhaltigen Produkten stetig ausbauen 
und etablieren. 

Nachhaltigkeit bei der Volksbank Schwarz-
wald-Donau-Neckar eG

Wir, die Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG, möch-
ten nicht nur unseren Kunden das Thema Nachhaltigkeit 
an die Hand geben, sondern auch unseren Mitarbeitenden. 
Unsere soziale Verantwortung als Arbeitgeber steht hier-
bei im Fokus und wird auf vielfältige Weise gewährleistet. 
Beispielsweise durch die Schaffung individueller und fle-
xibler Arbeitszeitmodelle, dem Fahrrad-Leasing nach dem 
Dienstrad-Prinzip, Corporate Benefits oder beispielsweise 
auch der Teilnahme am tariflichen Präventionstag. 
Daneben sind auch die regionale Verantwortung und Ver-
wurzelung ein wichtiger Teil unseres Handelns. So wurden 
im Jahr 2023 insgesamt mehr als 130.000 € für Spenden 
und Sponsorings in der Region und vor allem für die Re-
gion bereitgestellt. 

„Eine nachhaltige Entwicklung ist für uns als 
Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG der 
Maßstab langfristiger Beständigkeit.“

NACHHALTIGKEITIHR PARTNER FÜR ZUKUNFTSFRAGEN
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zur genossenschaftlichen Familie der Volksbanken Raiffei-
senbanken zählt, entscheidet sich auch in Zukunft dafür, 
über den Tellerrand hinaus zu blicken. 
„Dabei besinnen wir uns auf unsere Stärken, unsere Viel-
fältigkeit, entstehende Ideen, unseren Drang zur Begeiste-
rungsschaffung für unsere Kunden und das Vertrauen in 
unsere Kollegen, um vergangene Erfolge zu festigen und 
aktuelle sowie künftige Herausforderungen zu bewälti-
gen.“ - Jürgen Findeklee 

Geschäft der VBSDN 

Die Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG kann durch 
ihre zentralen Geschäftsfelder des Privatkundengeschäfts, 
des Private Bankings, des Firmenkundengeschäfts und des 
Auslandsgeschäfts vielfältige Finanzdienstleistungen im 
Rahmen des Leistungsangebots der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe anbieten. Ein weiteres Geschäftsfeld, die 

Immobilienvermittlung, wird durch unser Tochterunterneh-
men, die Schwarzwald-Neckar-Immobilien GmbH abge-
deckt. Die Kompetenzen der Mitarbeitenden werden nicht 
nur durch fachspezifisches Wissen, sondern vor allem durch 
den stetigen Ausbau dessen begründet. Damit stehen 
unseren Kunden, den Geschäftspartnern und Mitgliedern 
durchweg Experten für jedes Anliegen gegenüber. 
Unsere im Strategiehandbuch dokumentierte Geschäfts- 

„Genossenschaften sind immer das, was menschliche 
Einsicht, geistige Kraft und persönlicher Mut aus ihnen 
machen“, so der Genossenschaftspionier Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen vor etwa 150 Jahren.

Diese Leitlinien des genossenschaftlichen Gedankens schär-
fen auch heute noch den Blick der Volksbank Schwarz-
wald-Donau-Neckar eG. Unsere regionale Bank vor Ort, die 

Mit unseren vielfältigen Ausbildungsangeboten, die durch die Möglichkeit eines Studiums bei der Volksbank Schwarzwald-
Donau-Neckar eG ergänzt werden, fördern und fordern wir junge Talente aus der Region für die Region. Egal, ob durch 
die Ausbildungsberufe des Bankkaufmanns/-frau, des Finanzassistenten/-in oder das duale Studium zum Bachelor of Arts 
in BWL-Bank oder BWL-Immobilienwirtschaft – wir machen unsere Nachwuchskräfte fit für Beruf und Zukunft. Dank des 
dualen Systems bekommen unsere zukünftigen Fach- und Führungskräfte die notwendigen theoretischen und prakti-
schen Werkzeuge an die Hand, um die vielfältigen Aufgaben des Berufsalltags zu meistern.  Voraussetzung für das duale 
Studium BWL-Bank und BWL-Immobilienwirtschaft ist das Abitur. Für die Ausbildung zum Finanzassistent ist die Vorausset-
zung Abitur oder Fachhochschulreife und für die Ausbildung zum Bankkaufmann mittlere Reife.

Im Fokus ist dabei stets die individuelle Betreuung der Talente. Dass sich diese Vorgehensweise bewährt, spiegelt sich nicht 
nur durch die positiven Resonanzen der Auszubildenden oder Studierenden wider, sondern auch durch die erneute Aus-
zeichnung als „Top Company 2024“ durch die Arbeitgeber-Bewertungsplattform kununu, die Auszeichnung zum „Besten 
Ausbilder Deutschlands“ durch das Wirtschaftsmagazin Capital und die Nennung bei den 51 besten Unternehmen für faire 
Karriereförderung durch die Wirtschaftszeitung Handelsblatt.

und Risikostrategie basiert auf einem Strategieprozess und 
ist ausgerichtet auf das Kundengeschäft mit Mitgliedern 
und Kunden aus unserer Region. Wesentliche Bestandteile 
der Geschäftsstrategie sind die aus der Risikotragfähigkeit 
der Bank abgeleiteten Teilstrategien für die wesentlichen 
Geschäftsaktivitäten Vertrieb und Handelsgeschäfte. Dank 
unseres offenen Auges für Chancen und Risiken bewäl-
tigen wir die immer herausfordernderen Anforderungen 
des Bankengeschäfts stets mit Bravour. Hierbei setzen wir 
ebenso bei den Themen der Banksteuerung und des Risiko-
managements auf nachhaltige Entscheidungen. Regulatori-
sche Restriktionen sowie bilanzielle Auswirkungen und die 
Analyse des ökonomischen Nutzens greifen dabei durch-
weg ineinander. Der Stringenz bei der Ausrichtung unserer 
Geschäfte ist es zu verdanken, dass wir für unsere Kunden, 
Mitglieder und Geschäftspartner ein starker Partner in der 
Region und für die Region sind. Und das auf allen Ebenen.

AUSBILDUNG AUSBLICKUNSERE NACHWUCHSTALENTE STÄRKEN, VIELFALT, BESTLEISTUNG UND VERTRAUEN
„Mit unseren vielfältigen Ausbildungsangeboten 
ebnen wir den ersten Schritt auf der Karriereleiter.“

„Als regional verwurzelte und international agierende Genossenschaftsbank haben wir 
den Blick für das große Ganze und den Fokus auf den Menschen in unserer Region.“

vbsdn.de/stellenangebote

Duales Studium BWL-Bank
a 3 Jahre Studienzeit
a DHBW in VS-Schwenningen

Duales Studium BWL-Immobilienwirtschaft 
a 3 Jahre Studienzeit
a DHBW in Stuttgart

Finanzassistent (m/w/d)
a 2 Jahre Ausbildungszeit
a Berufsschule wählbar: Rottweil, 
     VS-Villingen, Tuttlingen

Bankkaufmann (m/w/d)
a 2,5 Jahre Ausbildungszeit
a Berufsschule wählbar: Rottweil, 
     VS-Villingen, Tuttlingen

@die7azubis
Schau mal vorbei!
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JAHRESABSCHLUSS 2023
Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2023

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve

a) Kassenbestand 14.069.936,14    13.743
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 19.236.711,18 44.609

darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 19.236.711,18 (44.609)

c) Guthaben bei Postgiroämtern                   0,00 33.306.647,32 0
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, 

die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken 

zugelassen sind

a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 (0)

b) Wechsel                   0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 138.457.010,07 186.025
b) andere Forderungen   80.464.977,49 218.921.987,56 59.032

4. Forderungen an Kunden 1.272.965.791,35 1.307.921
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 354.444.130,47 (339.745)
Kommunalkredite 27.656.840,41 (30.389)

5. Schuldverschreibungen und andere 

festverzinsliche Wertpapiere

a) Geldmarktpapiere
aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 (0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 (0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 11.694.769,14 14.658
darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank 11.694.769,14 (14.658)
bb) von anderen Emittenten   146.836.679,57 158.531.448,71 171.808
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 69.048.142,65 (100.666)

c) eigene Schuldverschreibungen                   0,00 158.531.448,71 0
Nennbetrag 0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 412.895.091,92 412.094
6a. Handelsbestand 0,00 0

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben 

bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 47.775.576,06 47.778
darunter:
an Kreditinstituten 668.600,51 (669)
an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften          87.370,00 47.862.946,06 87
darunter:
bei Kreditgenossenschaften 32.900,00 (33)
bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 100.000,00 100
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 (0)
an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 5.933.481,85 6.829
darunter: Treuhandkredite 5.933.481,85 (6.829)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche 

Hand einschließlich Schuldverschreibungen 

aus deren Umtausch 0,00 0
11. Immaterielle Anlagewerte

a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte 
       und ähnliche Rechte und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
      Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
       Lizenzen an solchen Rechten und Werten 9.822,00 27
c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen                   0,00 9.822,00 0

12. Sachanlagen 7.436.032,36 7.776
13. Sonstige Vermögensgegenstände 1.288.719,22 1.736
14. Rechnungsabgrenzungsposten            113.386,49                 99

Summe der Aktiva  2.159.365.354,84     2.274.3237

2. Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 37.017.779,20 27.694
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen      2.585.637,67 39.603.416,87 2.286

darunter: in a) und b)
angefallene negative Zinsen                                                             591,50 (166)

2. Zinsaufwendungen        7.791.673,60 31.811.743,27 1.431
darunter: erhaltene
negative Zinsen                                                         20.435,64 (533)

3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 106.139,21 151
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1.201.115,34 1.198
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen                      0,00 1.307.254,55 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 20.693.157,34 19.888
6. Provisionsaufwendungen        2.004.362,90 18.688.794,44 2.074
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 1.617.963,25 2.715
9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 15.299.428,09 14.283
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

             Altersversorgung und für Unterstützung      3.940.864,46 19.240.292,55 3.146

darunter: für Altersversorgung 1.154.841,18 (438)
b) andere Verwaltungsaufwendungen      11.131.914,50 30.372.207,05 10.385

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 916.606,84 1.210

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 604.120,55 530
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 1.135.923,57 4.894

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen 

und bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft                      0,00 -1.135.923,57 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00 1.033

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren        1.050.356,12 1.050.356,12 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen]                     0,00                   0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 21.447.253,62 14.946
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen                      0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 7.494.926,61 6.096

darunter: latente Steuern 0,00 (0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter 

Posten 12 ausgewiesen

           63.866,18 7.558.792,79 64

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds 

für allgemeine Bankrisiken 

    10.000.000,00            5.000

25. Jahresüberschuss 3.888.460,83 3.785
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr              8.037,95                   5

3.896.498,78 3.790
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00
b) aus anderen Ergebnisrücklagen                      0,00                     0,00                   0

3.896.498,78 3.790
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00
b) in andere Ergebnisrücklagen                     0,00                    0,00                   0

29. Bilanzgewinn      3.896.498,78            3.790

4

Passiveite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 110.652,94 3.032
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist    166.078.908,91 166.189.561,85 205.443

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist

von drei Monaten 247.654.459,65 335.441
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist

von mehr als drei Monaten      35.204.779,89 282.859.239,54 5.541
b) andere Verbindlichkeiten

ba) täglich fällig 1.193.105.353,86 1.447.369
bb) mit vereinbarter Laufzeit 

oder Kündigungsfrist     248.693.993,97 1.441.799.347,83
1.724.658.587,37    

23.492   
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 (0)
eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 5.933.481,85 6.829

darunter: Treuhandkredite 5.933.481,85 (6.829)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 4.178.873,84 1.421
6. Rechnungsabgrenzungsposten 5.174,29 4

6a. Passive latente Steuern 0,00 0
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen 
      und ähnliche Verpflichtungen

13.182.301,00 13.187

b) Steuerrückstellungen 2.296.600,00 2.341
c) andere Rückstellungen        5.163.364,98 20.642.265,98 4.796

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 110.000.000,00 100.000
darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)

12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 25.360.910,88 26.135
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 38.900.000,00 37.400
cb) andere Ergebnisrücklagen      59.600.000,00 98.500.000,00 58.100

d) Bilanzgewinn        3.896.498,78    127.757.409,66            3.790
Summe der Passiva 2.159.365.354,84     2.274.323

1. Eventualverbindlichkeiten

a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-
gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00                   0

b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 27.469.281,19 30.251
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten                      0,00 27.469.281,19 0

2. Andere Verpflichtungen

a) Rücknahmeverpflichtungen aus
unechten Pensionsgeschäften 0,00 0

b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen      54.677.655,33 54.677.655,33 72.323

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen Termingeschäften 0,00 (0)

Der vollständige Jahresabschluss 2023 trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbands e.V., Karlsruhe. 
Die Offenlegung des Jahresabschlusses erfolgt im Unternehmensregister.

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

Geschäftsjahr      Vorjahr

JAHRESBILANZ ZUM 31.12.2023 (KURZFASSUNG) – AKTIVSEITE JAHRESABSCHLUSS 2023JAHRESBILANZ ZUM 31.12.2023 (KURZFASSUNG) – PASSIVSEITE JAHRESABSCHLUSS 2023GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (KURZFASSUNG)

Geschäftsjahr       Vorjahr Geschäftsjahr       Vorjahr
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(2023) Die wirtschaftliche Lage in Deutschland im Dezember 2023, in: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Presse-
mitteilungen/Wirtschaftliche-Lage/2023/20231213-die-wirtschaftliche-lage-in-deutschland-im-dezember-2023.html, 
Zugriff: 31.01.2024.

(2024) Geldpolitische Entschlüsse, in: https://www.ecb.europa.eu/press/press_conference/html/index.de.html, 
Zugriff: 10.03.2024.

(2024) Verbraucherpreisindex und Inflationsrate, in https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbrau-
cherpreisindex/_inhalt.html, Zugriff: 01.04.2024.

(2024) Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Inlandsprodukt, in https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/
Volkswirtschaftliche-Gesamtrechnungen-Inlandsprodukt/_inhalt.html, Zugriff: 01.04.2024.

Adolescents working in volunteer group, Deutschland (Quelle: zinkevych/stock.adobe.com)
World environment day with global community teamwork (Quelle: Pcess609/stock.adobe.com)
Astronomische Uhr am Rathaus von Schramberg (Quelle: SiRo/stock.adobe.com)
Schramberg im Schwarzwald (Quelle: Emile Noir/stock.adobe.com)
Neckarquelle mit Quellstein in Schwenningen (Quelle: lebaer/stock.adobe.com)
Stadion, Sitzreihen, Tribüne (Quelle: Tama66/pixabay.com)
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BILDER

TEXT UND INFORMATION

Ihr Platz bei uns 

ist noch frei!

Mit Ihrem Können und Engagement setzen Sie sich für unsere 
Kunden und Mitglieder ein. Wenn Sie diese Sichtweise teilen, 
sind Sie bei uns richtig. Immer wieder suchen wir Menschen, 
die mit uns erfolgreich sein wollen.

Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie unter 
www.vbsdn.de/karriere oder durch scannen des QR-Codes.

Jetzt direkt bewerben!
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